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Homepage-Adresse:  www.desselbrunn.spooe.at

Bauhofkooperation Desselbrunn/Rüstorf im 

Gemeinderat von Desselbrunn "einstimmig" beschlossen. 

Wir hoffen, dass diese auch in der Gemeinde Rüstorf ihre 

Zustimmung �ndet.

Mehr dazu auf Seite 2 +7

Dass die FPÖ nicht regierungsfähig ist, zeigte sich nach der skandalösen 
Oligarchen-Spendenaffäre rund um Ex-Vizekanzler Strache und Ex-FP-
Klubobmann Gudenus. „Bundeskanzler Sebastian Kurz hat Österreich in eine 
schwere Krise und in ein Chaos gestürzt!“

Mehr dazu auf Seite 3

Heiß umfehdet, wild 
umstritten, liegst dem 

Erdteil du inmitten
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Bei der Bauhofkooperation mit Rüstorf 

gab es nun endlich eine Einigung im 

Desselbrunner Gemeinderat für einen 

Satzungsentwurf. Beide Gemeinden sol‐

len in der Verbandsversammlung mit je 

acht Gemeinderäten (Gesamt 16 Ge‐

meinderäte) vertreten sein. Die Mandats‐

besetzung richtet sich nach der letzten 

GR-Wahl bzw. nach den zukünftigen 

Wahlen. Wobei es aus unserer Sicht nur 

bei größeren Wahlverschiebungen auch 

zu größeren Änderungen in der Ver‐

bandsversammlung kommen könnte.

Verbandsversammlung:
ÖVP: Desselbrunn 3 / Rüstorf 4 = 

Gesamt: 7 Gemeinderäte 

SPÖ: Desselbrunn 3 / Rüstorf 2 = 

Gesamt: 5 Gemeinderäte

FPÖ: Desselbrunn 2 / Rüstorf 2 = 

Gesamt: 4 Gemeinderäte

Der Vorstand des Verbandes bildet sich 

aus sieben Mitgliedern der Verbands- 

versammlung, wobei die Vertreter beider 

Gemeinden jeweils eine einheitliche 

Fraktion bilden.

Verbandsvorstand:
ÖVP: 3 Gemeinderäte 

SPÖ: 2 Gemeinderäte

FPÖ: 2 Gemeinderäte

So ist gewährleistet, dass von jeder Ge-

meinde und aus jeder Partei zumindest 

ein Gemeinderat im Vorstand (wo die wi‐

chtigen Entscheidungen getroffen wer‐

den) vertreten ist und keine Mehrheit für 

eine Partei besteht. Spannend ist die 

Frage über die Zusammensetzung der 

ÖVP im Vorstand = drei Gemeinderäte 

aus zwei Gemeinden ... Ich hoffe, dass 

hier die ÖVP Desselbrunn mit zwei Ge‐

meinderäten im Vorstand vertreten sein 

wird, da sich ja der Bauhof in Desselbrunn 

be�ndet – dies ist aber eine interne 

Angelegenheit der ÖVP. Bedanken 

möchte ich mich bei allen Gemeinde-

räten aus allen Fraktionen für den 

beschlossenen Satzungsentwurf! Somit 

ist gewährleistet, dass wir in Zukunft 

OHNE PARTEIPOLITIK für unsere Ge‐

meinden und deren Gemeindebürger die 

richtigen Entscheidungen treffen!

Ich bin guter Dinge, dass dieser Sat‐

zungsentwurf nun auch im Rüstorfer Ge‐

meinderat eine Mehrheit �ndet und 

damit einer Zusammenarbeit nichts im 

Wege steht.

Auch bei dieser Hürde hat sich wieder 

einmal gezeigt, dass man sein Ziel nicht 

aus den Augen verlieren darf. Gegenwind 

hat man immer, egal ob vom Land, 

anderen Instanzen oder Interessens-

gruppen. Doch wir werden immer für un‐

ser Desselbrunn kämpfen, um bestmögli‐

che Ergebnisse zu erzielen!

Des Weiteren informierte ich euch in der 

letzten Ausgabe darüber, dass ich das 

Gasthaus Schernthaner zum Thema 

gemacht habe. Hier muss ich euch leider 

mitteilen, dass es für die Gemeinde aus 

kaufmännischen Gründen nicht durch-

führbar ist, dass ein Wirtsbetrieb/Cafe 

betrieben wird. Wir bleiben dabei, dass 

ein Gastbetrieb am Ortsplatz sehr wichtig 

wäre und arbeiten weiter daran, um dies 

zu verwirklichen. Sollten sich Privat-

personen dafür interessieren, unter-

stützen wir diese Entwicklung zu 100 

Prozent und stehen mit Rat und Tat zur 

Seite.

Die Gemeinde Rüstorf arbeitet an einer 

(sicher notwendigen) Umfahrung für 

Rüstorf und Pfaffenberg. Bei allem Ver-

ständnis für diese Umfahrung ist hierbei 

unser höchstes Anliegen, dass wir durch 

so eine Umfahrung Richtung 

Aurachkirchen (durch Desselbrunn, 

Deutenham, Sicking und Brauching) oder 

auf der anderen Seite durch Windern und 

Viecht nicht noch mehr Verkehr haben 

dürfen! Wir sind, neben der notwendigen 

Umfahrung für Rüstorf, für einen gesamt-

heitlichen Lösungsansatz, der von der B1 

direkt zur A1 sein muss - selbstverständ-

lich mit so wenig negativem Ein�uss wie 

möglich für unsere Ortschaften bzw. 

unsere Landwirtschaft. Dies wird mit 

Sicherheit kein einfacher Weg, aber wir 

stellen uns auf jeden Fall dieser Heraus-

forderung und bitten um eure Geduld. 

Für euch bleiben wir am Ball!

Wir arbeiten weiter für unser Dessel‐

brunn und mit Gegenwind (siehe 

Bauhofkooperation) können wir sehr 

gut umgehen.  

In diesem Sinne wünsche ich euch 

einen schönen Sommer und 

erholsamen Urlaub!

Liebe DesselbrunnerInnen, liebe Jugend!

DANKE
für deine Stimme!

Gemeinsam gestalten wir unser Europa!

Die detailierten Wahlergebnisse der EU-Wahl aus unserer Gemeinde sind 

auf unserer Homepage unter www.desselbrunn.spoe.at 

zu �nden.
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Die Skandale, die Türkis-Blau in dieser 

kurzen Zeit geliefert hat, beschränken 

sich bei weitem nicht  auf das nun ver‐

öffentlichte Strache-Video.  Man denke 

nur an den BVT-Skandal, die Reform der 

Sozialversicherungen, der gleich mehrere 

Verfassungsklagen anhängen, oder die 

neuen Entwicklungen rund um den 

höchsten Beamten im Justizministerium 

beim Dauerthema Euro�ghter.  

Die rechtsextremen bis neonazistischen 

Eskapaden der FPÖ haben ganz Europa 

geschockt. Das Naheverhältnis zu den 

Identitären wurde mehrfach deutlich be‐

legt. Fast täglich mussten FPÖ-Politiker 

wegen eines Skandals zurücktreten. Das 

alles war aber auch schon Jahre zuvor be‐

kannt. Die ÖVP kann sich nicht darauf zu‐

rückziehen, nicht gewusst zu haben, 

worauf sie sich einlässt. Auch die Rolle 

der ÖVP und von Bundeskanzler Sebasti‐

an Kurz in der Causa Ibiza-Video ist zu 

hinterfragen. 

Was wusste die ÖVP, die sich seit Jänner 

auf eine mögliche Neuwahl im Herbst 

vorbereitet hat, wirklich? 

Warum haben sie nicht schon früher die 

Reißleine gezogen?  

Für mich steht fest: 
Nicht die FPÖ ist gescheitert, sondern das 

Projekt Türkis-Blau. 

Die demonstrative inhaltliche wie kom‐

munikative Einigkeit dieser Regierung 

muss auch dazu führen, dass ihre Ideen 

von einem Österreich der sozialen Kälte, 

der Umverteilung nach oben und des 

Umbaus aus machtpolitischem Kalkül, 

abgewählt werden. 

Es wird daher im Herbst um Inhalte ge‐

hen müssen. Darum, wie es allen Men‐

schen in diesem Land  wieder besser 

gehen kann und nicht nur einigen weni‐

gen Privilegierten. 

Eure 
Doris Margreiter

Titelthema: 
Türkis-Blau ist am Ende

Jetzt sollen wieder Sachthemen im Vordergrund stehen!
Mit dem Ende der Regierung Kurz 1 nach nur 15 Monaten werden wir Österreicherinnen und 

Österreicher heuer ein weiters Mal zur Urne gebeten.

NRin Doris Margreiter
informierte uns direkt aus dem Parlament

Doris Margreiter, geboren am 

14.11.1968 in Ried in der Riedmark, ver‐

brachte ich einen Großteil meiner Kind‐

heit in Tragwein und Windpassing.

Nach der Matura mit Auszeichnung an 

der HLA Perg habe ich sofort in einer 

Wirtschaftsauskunftei in Linz zu arbeiten 

begonnen. Schon damals hat mich das 

Thema Wirtschaft enorm interessiert.  Mit 

23 Jahren wurde ich Büroleiterin mit rund 

sieben MitarbeiterInnen.

Daneben startete ich in die 

Kommunalpolitik, wo ich 

mir im Gemeinderat und im 

Ge- meindevorstand, sowie 

in verschiedenen Ausschüs‐

sen sehr viel politisches Wis‐

sen erarbeiten durfte. 

Seit 2015 lebe ich als Alleinerzieherin mit 

meinen Töchtern Riccarda, Florentina und 

Sophia in Attnang-Puchheim und bin 

dankbar für die vielen schönen und be‐

sonderen Momente und sicher, dass noch 

viele folgen werden!

Nach und nach spielte die Politik der So‐

zialdemokratie eine größere Rolle in mei‐

nem Leben. Vor allem der Sozial- 

demokratische Wirtschaftsverband, deren 

Präsidentin ich seit 2014 bin, hat meine 

Leidenschaft für die Anliegen der Selb‐

ständigen geweckt. 

Im November 2017 wurde ich schließlich 

als Mitglied des österreichischen Natio‐

nalrats angelobt. Als Abgeordnete aus 

dem Bezirk Vöcklabruck versuche ich nun, 

die Interessen der Menschen aus dem Be‐

zirk mit aller Kraft zu vertreten.

Ich möchte an dieser Stelle allen dan‐

ken, die mich bislang auf diesem Weg 

unterstützt haben und dies auch weiter‐

hin tun wollen!

Mein Leitsatz lautet:

„Unsere Generation wird eines Tages nicht 

nur die ätzenden Worte und schlimmen 

Taten der schlechten Menschen zu bereu‐

en haben, sondern auch das furchtbare 

Schweigen der guten“ (Martin Luther 

King)

Alle weitere Informationen �ndet ihr unter: 
https://www.dorismargreiter.at/
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Werbung die Graf, Hofstätter
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Währt ehrlich wirklich immer 
noch am längsten?
Schon als kleines Kind haben wir alle von 

unseren Eltern gelernt, dass Lügen und 

Betrügen nicht in Ordnung ist und 

Ehrlichkeit eigentlich immer am längsten 

währt. Das Gute siegt immer über das 

Böse und am Ende hat alles seine 

Ordnung. So weit, so gut.  

Nun bekommen wir in den letzten Jahren 

immer deutlicher vor Augen geführt, dass 

einige Menschen mit unehrlichem 

Verhalten und bewusstem Verdrehen von 

Wahrheiten erfolgreich sind und teilweise 

die höchsten Ämter eines Staates 

besetzen. Sicher denkt nun jeder zuerst 

an den amtierenden Präsidenten der USA. 

Mit Donald Trump wurde es sozusagen 

international modern und salonfähig, 

einfach Dinge zu behaupten, ohne sich in 

irgendeiner Weise darum zu kümmern, ob 

die Behauptungen stimmen oder er-

stunken und erlogen sind. Scheinbar 

genügt es, einfach das Gesagte oft genug 

zu wiederholen, dann werden sogar die 

wildesten Behauptungen als Fakten 

wahrgenommen. Nun sind die Verein-

igten Staaten von Amerika mehrere taus-

end Kilometer von uns entfernt. Beim 

Lesen oder Ansehen der Nachrichten 

denken wir uns daher oft, das sei alles so 

weit weg von uns und außerdem käme so 

etwas im zivilisierten Europa sicher nicht 

vor. 

So fern und doch so nah
Wirklich?! Versuchen wir doch bei unseren 

Nachbarn in Ungarn und Deutschland 

einmal genauer hinzuzusehen. Unser 

östlicher Nachbar Viktor Orban verein-

nahmt kurzer Hand einfach mal die ge-

samte Presse und versorgt in erster Linie 

Freunde und Günstlinge mit öffentlichen 

Aufträgen und Posten. Eigene Meinungen 

und kritischen Fragen sind hier uner-

wünscht. Wem Ungarn auch nicht nahe 

genug ist, der kann auch einen Blick nach 

Deutschland werfen. Hier ist mit der AfD 

eine Gruppierung unterwegs, welche den 

Stil Donald Trumps beinahe perfekt 

imitiert. Hier werden auf einmal die Sonne 

und außerirdische Strahlen für den Klima-

wandel verantwortlich gemacht oder 

dieser gar einfach prinzipiell geleugnet. 

Ausländer sind auch hier pauschal für 

alles verantwortlich und schuldig. Komi-

scherweise lebt die Parteispitze sogar im 

Ausland und lässt sich die politischen 

Umtriebe auch noch durch ausländische 

Gelder �nanzieren.

Bei genauerer Betrachtung belügen und 

betrügen diese Menschen nicht nur die 

Bevölkerung ihres Landes, sondern in 

letzter Konsequenz auch sich selbst. 

Solange die Kasse klingelt, scheint aber 

keiner von ihnen ein Problem damit zu 

haben. Nun werden einige von uns 

durchatmen und sich freuen, dass dies in 

Österreich doch ganz anders ist. 

Falsch gedacht!
Leider beweisen uns die Ergebnisse der 

letzten Tage, dass dieser neue politische 

Stil auch in Österreich Einzug gehalten 

hat. Im Gegenzug zu gönnerhaften �n-

anziellen Spenden werden nicht nur 

eigene Parteikollegen hintergangen, son-

dern auch politische Wünsche, der mehr 

oder weniger edlen Spender, ohne 

Rücksicht auf Verluste umgehend erfüllt. 

Regeln und Vereinbarungen werden dank 

der monetären Stärke schlichtweg 

ignoriert, frei nach dem Motto: „Alles hat 

seinen Preis!“. Demokratische und gesell-

schaftliche Errungenschaften, für die Gen-

erationen vor uns oft bis zum Äußersten 

gekämpft haben, werden, ohne mit der 

Wimper zu zucken, wegewischt, 

zerschlagen und liquidiert. All das mit 

dem Ziel, es einigen wenigen, auf Kosten 

vieler anderer, möglichst bequem zu 

machen. Alles ist nachzulesen in den 

inhaltlich - schier wortwörtlich -  identen 

Programmen von Regierung und Indu-

striellenvereinigung. Vetternwirtschaft ist 

zwar nicht strafbar, aber Glaubwürdigkeit, 

Moral und Anstand sind bei dieser 

Vorgehensweise mehr als nur unter-

repräsentiert.

Ich halte mir die Hand vor Augen, 
dann sieht mich niemand!
Dem nicht genug, hilft es auch nicht, 

wenn Verfehlungen und Grässlichkeiten 

öffentlich gemacht werden. Weder 

Schriftstücke noch 

Bilder oder sogar 

ge�lmte korrupte 

Dummheiten veran-

lassen unseren jun-

gen, vermeintlich 

strahlenden Kanzler 

zu irgendwelchen konkreten Schritten, 

um diese Entwicklungen zu unterbinden. 

Im Gegenteil, er zeichnet einfach immer 

wieder aufs Neue rote Linien, deren 

Überschreitung wieder zu neuen Linien 

führen. Von höchster Stelle wird der 

Mantel des Schweigens über alles gelegt, 

bis wir allesamt durch ein anderes Ereignis 

abgelenkt sind. Wenn das nicht 

funktioniert, sorgt man selbst für 

Ablenkung.  Einzig wenn Lieder eines 

Schlagersängers nicht jedem gefallen 

oder das Frauenbild von so manchem 

Sportler in Frage gestellt wird, galop-

pieren die obersten Vertreter der Reg-

ierung los und schreiten ein.

Den damit erzeugten, zweifelhaften Ruf 

des Politikerberufes erben wir als en-

gagierte Kommunalpolitiker in unseren 

Gemeinden vollständig, ohne uns je selbst 

etwas zu Schulden kommen haben 

lassen.  Das zerstört alles, was wir in und 

für unsere Gemeinde leisten bzw. 

geleistet haben. Alle Gemeinderätinnen 

und Gemeinderäte leisten in Desselbrunn 

freiwillige Arbeit zum Wohle unserer 

Gemeinschaft. Nehmen wir uns bitte kein 

Beispiel an den aktuell handelnden Per-

sonen, sondern zeigen wir ihnen, dass die 

Grundregeln unserer Eltern für uns immer 

noch Gültigkeit haben!

Wir lassen uns weder spalten noch gegen-

einander aufhetzen.  Wir sorgen gemein-

sam dafür, dass Desselbrunn nicht nur 

gut, sondern besser bleibt!

Sonnige, frühsommerliche Grüße

  Ortsparteiobmann Manuel KreuzerClic
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Sitzung vom 28.März 2019

BGMIN INFORMIERTE DEN GE‐
MEINDERAT :

• SHV (Sozialhilfeverband) – durch den 

P�egeregressausfall wurde die Ratenzah‐

lungen der Gemeinde erhöht, nun wur‐

de durch gute Gegenargumentation ein 

größerer Zuschuss vom BUND geneh‐

migt. Die vierte Rate der Gemeinde dürfte 

daher um einiges weniger ausfallen.

o SHV – per 30.09.2018 konnten wegen 

Personalmangel 31 Betten in der P�ege ‐

nicht belegt werden.

o SHV - neues Formblatt für Angehöri‐

genhilfe auf der Homepage des SHV 

https://www.shvvb.at/geschaeftsstelle

• RHV (Reinhalteverband) - Die Sat‐

zungsänderung, dass aus der Gemeinde ‐

Schwanenstadt statt 9 nur mehr 8 

Mitglieder  und dafür aus der Gemeinde 

Redlham 3 statt 2 Mitglieder im Aus‐

schuss vertreten sind, wurde bewilligt.

o RHV - Der Betriebskostenschlüssel wur‐

de für Desselbrunn mit 8,49% ermittelt.

o RHV - Ankauf eines Pritschenwagens im 

Wert von gesamt 74.000€, wobei sich 

Desselbrunn mit 5,56% beteiligen muss.

o Ab 01.09.2019 wird eine Buchhalterin 

eingestellt. Bewerbungen bitte entweder 

an die Gemeinde Desselbrunn oder direkt 

an der RHV Schwanenstadt.

• Frau Angelika KROISS wird die Gemein‐

de im Sommer für 3 Wochen als Ferialar‐

beiterin unterstützen. 

Wir wünschen ihr alles Gute.

• Zur Blutspende-Aktion nach Dessel‐

brunn kamen am 06.02. - 45 BürgerInnen. 

Ein recht herzliches Dankeschön.

• Die nächste GR-Sitzung �ndet am 17. 

Juni schon ab 19:00 Uhr statt. Hr. Fried‐

rich Kampl (Lichttechniker) wird wegen 

dem Straßenbeleuchtungskonzept vor‐

stellig.

• Frage an den Gemeinderat: Soll man 

bei dem Bau der Straßen (Ettinger-Grün‐

de) Lichtpunkte mit Leerverrohrung und 

Kabel vorsehen? 

• Einstimmig zur Kenntnis genommen.

FOLGENDE TAGESORNUNGS‐
PUNKTE WURDEN BESCHLOS‐
SEN:

Top 2
Prüfbericht des örtlichen Prüfungsaus‐

schuss über die Sitzung vom 

11.02.2019:

• Prüfung Rechnungsabschluss 2018

 - Der ordentliche Haushalt weist einen 

Soll-Überschuss von 80.824,97 € aus und 

ergibt sich ausschließlich durch Ausga‐

beneinsparungen.

 - Der Obmann und die Mitglieder vergli‐

chen die Kontoauszüge und Stände der 

Darlehen mit dem Rechnungsabschluss 

und stellten Übereinstimmungen fest.

 - Durch die sparsame Haushaltsführung 

der letzten Jahre konnten alle Vorhaben 

im außerordentlichen Haushalt ausgegli‐

chen werden. Eine Rücklagenentnahme 

von 42.000,00€ war nur deshalb erforder‐

lich, da für den Kindercampus noch nicht 

die gesamten Mittel ausbezahlt wurden.

 - Beim Darlehen Kindercampus-ZW-Fi‐

nanzierung wurde der Restbetrag von 

214.000,00€ getilgt.

• Belegprüfung 01.11.2018 – 31.12.2018

• EINSTIMMIG zur Kenntnis genommen.

Top 3
Voranschlag 2019 – Prüfbericht der BH 

Vöcklabruck :

• Der vom Gemeinderat beschlossene 

Voranschlag wird im Sinne der Bestim-

mungen des §99 Abs. 2 Oö. GemO 1990 

einer Prüfung unterzogen.

• Der Prüfungsbericht wurde im Gemein-

derat zur Kenntnis gebracht.

• EINSTIMMIG zur Kenntnis genommen.

Top 4
Voranschlag 2019 – Änderung der Prio‐

ritätenreihung:

• Dem mittelfristigen Finanzplan (MFG) 

wurde eine Prioritätenreihung über die 

neuen Vorhaben beigelegt.

• Darin wurde das neuen Projekt „Lösch‐

wasserbehälter“ nicht einbezogen, ob‐

wohl eine gänzliche Bedeckung durch 

Eigenanteile der Gemeinde vorgesehen 

ist.

• Die Prioritätenliste wurde entsprechend 

ergänzt bzw. neu gereiht.

• EINSTIMMIG zur Kenntnis genommen.

Top 5
OÖ.LRH – Initiativprüfung, Gemeinde‐

abgaben in OÖ.:

• Im Zeitraum vom 26.04.18 bis 20.06 18 

wurde eine Initiativprüfung der Gemein‐

deabgaben in OÖ durch den Oö. Landes‐

rechnungshof durchgeführt, im Zuge 

dessen wurde auch die Gemeinde Dessel‐

brunn geprüft.

• Mit heutigem Tag wurde dieser 80-seiti‐

ge Prüfbericht veröffentlicht. Wie im Oö. 

Landesrechnungshofgesetz 2013 idgF., § 

8 Abs. 4 vorgesehen, wurde der Bericht 

hiermit unverzüglich an alle Mitglieder 

des Gemeinderates übermittelt.

• Die Kritikpunkte im Prüfbericht werden 

ernst genommen und wurden zum Teil 

schon abgearbeitet. 

• Im Falle eines Zahlungsverzuges an die 

Gemeinde müssen wir noch konsequen‐

ter und härter durchgreifen.

• Bei Interesse melden sie sich am Ge‐

meindeamt oder bei einer ihren Vertre‐

tern des Gemeinderates.

• EINSTIMMIG zur Kenntnis genommen.

Top 6
Finanzierungsplan „Schießplatz Viecht“ 

– Erwerb durch den OÖ. Landesjagdver‐

band:

• Den Antrag der BZ-Sonder�nanzierung  

von 150.000,00€ muss die Gemeinde ein‐

bringen.

• EINSTIMMIG zur Kenntnis genommen.

Top 7
Rechnungsabschluss 2018:

• Der Rechnungsabschluss 2018 wurde in 

Papierform den Fraktionen im Vorfeld der 

GR-Sitzung bereits  übergeben.

• Bei der GR-Sitzung wurden einige Punk‐

te daraus nochmals zur Kenntnis ge‐

bracht und die Überschreitungen von 

mehr als 200,00€ beschlossen.

• EINSTIMMIG zur Kenntnis genommen.

Neues aus dem GemeinderatClic
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Top 8
FLWP-Änderungen:

8.1 – Wimmer Franz: Antrag auf Umwid-

mung einer Teil�äche des Grundstückes 

2743/1 KG Windern.

8.2 – Altmann Josef und Augustine: An‐

trag auf Umwidmung einer Teil�äche des 

Grundstückes 2552/1 KG Windern.

8.3 – Oö. Landesjagdverband: Antrag auf 

Umwidmung einer Teil�äche des Grund‐

stückes 2143, KG Windern von „Grünland-

Landwirtschaft“ und „Grünland-Rohstoff‐

gewinnungs- und Rohstoffaufbereitungs- 

stätte-Kies“ in „Grünland-Schießstätte mit 

Angabe der Schussrichtung“.

8.4 – Kastenhuber Rudolf und Margit: An‐

trag auf Umwidmung einer Teil�äche des 

Grundstückes 2701/2, KG Windern von 

„Bauland-Dorfgebiet“ in Sonderwidmung 

des "Baulandes-Tourismusgebiet“ und ei‐

ner Teil�äche des Grundstückes 2699/1, 

KG Windern von „Grünland“ in „Verkehrs‐

�äche Parkplatz“.

8.5 – Kastenhuber Karin: Antrag auf Um‐

widmung einer Teil�äche des Grund‐

stückes 2701/1, KG Windern von 

„Bauland-Dorfgebiet“ in "Sonderwid‐

mung des Baulandes-Tourismusgebiet“ – 

Grundsatzbeschluss für die Einleitung des 

Verfahrens

• alle Punkte EINSTIMMIG zur Kenntnis 

genommen.

Top 9
Bebauungsplan Nr.: 1 – Ettinger: Be‐

schlussfassung:

• Laut Bauausschuss gibt es keine Ein-

wände der Nachbarn.

• Ab�ussmulden wurden eingeplant (Die 

Ab�ussmulden sind freizuhalten von jeg‐

licher: Bebauung, Überbauungen, Zäu‐

nen, Bep�anzungen und natürlich 

aufkommender Vegetation wie Stauden, 

Gehölzen etc.

• Höhe der EG-FBOK in „Meter über Adria“  

- Festlegung erfolgt je geplantem Bau-

platz.

• 17 JA- Stimmen und 2 Enthaltungen 

aus der ÖVP-Fraktion

Top 10
Bauhof Desselbrunn/Rüstorf – Satzung 

des regionalen Gemeindeverbandes 

Desselbrunn/Rüstorf der Gemeinden 

Desselbrunn und Rüstorf:

• Satzungen wurden von AL Katharina 

Papst nach neuen Angaben der SPÖ Frak‐

tion neuerlich überarbeitet.

• Unter §6 Verbandsversammlung wird 

die Anzahl der Mitglieder wie folgt aufge-

teilt:  8 Stimmen Desselbrunn (3*ÖVP, 

3*SPÖ,2*FPÖ) und 8 Stimmen Rüstorf 

(4*ÖVP, 2*SPÖ, 2*FPÖ)

• Unter §8 Verbandsvorstand wird es 

einen Obmann, einen Obmann-Stv. und 

fünf Vorstände geben. (3*ÖVP, 2*SPÖ,

2*FPÖ)

• Diese Satzung wird laut AL Katharina 

Papst von Rüstorf erst nach Beschluss von 

Desselbrunn beschlossen. BGMin Sterrer 

und AL Göbl aus Rüstorf kennen die Sat‐

zung und werden laut Telefonat mit AL 

Papst vom 11.03.2019 auch in ihrer Ge‐

meinde vertreten.

• EINSTIMMIG zur Kenntnis genommen.

Top 11
Nachwahl in Ausschüssen (§33 Oö. Ge‐

mO.) :

a) Prüfungsausschuss 

b) Ausschuss für Umweltfragen, Familien- 

Senioren- und Integrationsangelegen-

heiten

• Herr Michael Fahrner (Ersatz-GR – FPÖ) 

legte seine Ämter mit sofortiger Wirkung 

zurück.

• zu a) – Franz Schobesberger als Ersatz-

mitglied in der Prüfungsausschuss.

• zu b) – Johannes Asamer als Ersatzmit‐

glied in den Ausschuss für Umweltfragen, 

Familien-, Senioren- und Integrationsan‐

gelegenheiten.

• Die Wahl war eine reine  Fraktionswahl 

der FPÖ.

Top 12
(Fuß-/Ball-) Spielplatz Bubenland – Nut‐

zungsvereinbarung, 

Fam. Seiringer Elisabeth und Hemut:

• EINSTIMMIG zur Kenntnis genommen.

Top 13
Arbeitsmedizinische Betreuung durch 

einen externen Arbeitsmediziner – Ver‐

einbarung:

• Vereinbarung wurde mit Frau Dr. Karin 

Gra� aus Sarleinsbach getroffen.

• Die dafür vorgesehene Zeit wird mit 5,85 

Stunden angegeben.

• EINSTIMMIG zur Kenntnis genommen.

Top 14
Allfälliges:

• GR Messics – Güterweg Sicking / Ober-

haidach in einem sehr schlechten Zu‐

stand (Löcher).

• Ersatz GR Schobesberger – Gemeinde-

einladungen sollen so früh wie möglich 

an die Teilnehmer verschickt werden 

(Vorbereitungszeit).

• GRin Eder- Ortsbeleuchtung in Windern 

soll, wenn möglich, länger eingeschaltet 

bleiben - Unfallgefahr!

• GRin Hüthmair – 

 - Ein Dankeschön für die Ausrichtung der 

Gemeindeklausur.

 - GR Messics möchte das noch bei den 

Prioritätspunkten eine Zeitangabe (zu er‐

ledigen bis) hinzugefügt wird.

 - GV Gra�nger – Bezugnehmend auf den 

ersten Punkt (Umfahrung Desselbrunn), 

richtete er den Anwesenden Gemeinde‐

politikern von Rüstorf aus, dass das Pro‐

jekt Umfahrung Rüstorf nochmals 

überlegt werden soll. (Gesamtlösung!?)

 - BGMin Hille würde ein eigenes Gremium 

für dieses Thema „Umfahrung Dessel-

brunn“ installieren.

Bebauungsplan Ettingergründe mit Ab�ussmulden

 ( Grün eingezeichnet)
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Unter dieses Lebensmotto möchte man 

die heurige Ortsskiveranstaltung stellen. 

Nachdem uns der Regen am frühen Mor‐

gen die Laune noch ein wenig verdarb, 

kam pünktlich zum Rennstart die Sonne 

hinter dem Wolkenmeer hervor. Stim‐

mung und Motivation waren an diesem 

Tag unter den Teilnehmern grandios, die 

Siegerehrung beim Wirt in Sicking mit‐

eingeschlossen!

Zum Sportlichen und zum Organisatori‐

schen sei zu sagen, dass alle Skifahrer 

und Skifahrerinnen, Große und Kleine, 

Pro�s und Amateure, den Tag unverletzt 

überstanden haben. Zum Glück mussten 

wir von der Veranstaltungsversicherung, 

die uns wie jedes Jahr von der Bezirks-

SPÖ Vöcklabruck zur Verfügung gestellt 

wurde, keinen Gebrauch machen! 

„Ohne Fleiß, kein Preis“ heißt es immer. 

Sehenswerte Pokale und Sachpreise stell‐

ten uns wieder unsere Gönner und Spon‐

soren zur Verfügung. Dafür ein 

aufrichtiges Dankeschön an: Autoglas 

Holzinger/Pichler, Raika Desselbrunn, 

Transporte Schobesberger, OHA Druck 

-Hille Helmut, Gasthaus Mair in Sicking 

und der Gemeinde Desselbrunn.

Alle diese Firmen, die zu ihren Pokalspen‐

den auch noch einen kleinen �nanziellen 

Beitrag geleistet haben, sorgten dafür, 

dass die Veranstaltung wieder ein High‐

light werden konnte.

Die Urkunden in den Gemeindefarben 

hat uns wieder Firma „For Life“ von 

Vbgm Dieter Gra�nger gespendet. Die‐

ter vertrat in bester Manier bei der Sieger‐

ehrung den erkrankten GV Josef 

Loitelsberger. Einen großen Dank richten 

wir auch an den Skiclub Attnang, der 

uns seine Startnummern geliehen hat‐

te. 

Mit Andreas Loitelsberger kürte sich ein 

neuer Ortsmeister. Er löste den Serien-

meister Markus Glanzer aus Sicking um 

knappe 0,04sec. ab. Die Ortsmeisterin 

Christina Emig verteidigte ihren Titel aus 

dem Vorjahr erfolgreich. Wartet da etwa 

schon der ÖSV? Ein großes Kompliment 

für diese hervorragende Leistung.!

Allen weiteren Klassensiegern und Teil-

nehmern sprechen wir ebenfalls ein 

großes Dankeschön für die erbrachten 

Topleistungen aus, sowie den Ver-

anstaltern ein riesiges Kompliment für die 

Durchführung des RTL-Rennens mit 

Zeitnahme.  

Leider hatten wir auch einen krankheits‐

bedingten Ausfall zu beklagen. 

Der langjährige Organisator Josef Loitels‐

berger konnte wegen einer gerade über‐

standenen Grippe nicht am Rennen 

teilnehmen und so auch den Sieg seines 

Sohnes Andreas nicht mitverfolgen. 

Trotzdem oder gerade deswegen müssen 

wir uns vor unserem „Lu“ verneigen, denn 

er hat von Zuhause aus alles perfekt orga‐

nisiert und ließ es sich auch nicht neh‐

men, am Abend bei der Siegerehrung als 

Zuhörer dabei zu sein.

Ortsskimeisterschaften
„40 Jahre und kein bisschen leise!“

Ortsmeister 2019 Andreas Loitelsberger (37,07'') und 
Ortsmeisterin 2019 Christina Emig (39,12'') 

Unsere jüngsten Starter waren Karolina Dallinger und 

Valentin Köblinger. Beiden gebührte bei der Sieger-

ehrung eine besondere Erwähnung.

Die Mannschaftswertung 2019 gewann die Mannschaft 

Markus Glanzer, Thomas Brenner, Markus Umgeher und 

Fredi Mair aus Sicking.

Die Familienwertung gewann die Familie Manfred 

Köblinger aus Brauching. Sie kamen der gezogenen Zeit 

mit ihrer Durchschnittszeit am Nächsten.
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Arbeitermaskenrummel 2019
In Desselbrunn war wieder mal die Hölle los!

Am Samstag, 23.03.2019 trafen sich zum wiederholten Mal mehr als 100 maskierte Faschingsnarren zum 
traditionellen Maskenrummel im Gasthaus Mair in Sicking.

Ein Fixpunkt in der sogenannten fünften 

Jahreszeit ist der traditionelle Arbeiter‐

maskenrummel in Desselbrunn. Auch 

heuer zeugten unzählige und teilweise 

sehr aufwendige Maskierungen von einer 

rauschenden Ballnacht mit viel guter 

Laue und grandioser Stimmung. 

Neben der Schönen und dem dazuge‐

hörigen Biest ließ es sich auch der Gott‐

vater des Rock’n’Roll „Elvis Presley“ nicht 

nehmen, seine Angetraute Priscilla über 

die Tanz�äche zu wirbeln. Zu den Party‐

hits von „Louis Alpin“  wurde bis spät in 

die Nacht hinein gefeiert, getanzt und 

gelacht. Als krönenden Abschluss gab es 

bei der Maskenprämierung wieder jede 

Menge köstlicher Torten und handverle‐

sene Preise für unsere Ballgäste. 

Die vielen fröhlichen Gesichter und gut 

gelaunten Narren ließen den Arbeiter‐

maskenrummel wiederum zu einem tol‐

len Erfolg werden. 

Ein großer Dank gilt allen Helferinnen 

und Helfern im Team der SPÖ Dessel‐

brunn für die Organisation dieser bun‐

ten und launigen Ballnacht. 
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Die jährliche Bezirksmaifeier der SPÖ fand 

dieses Jahr in Frankenmarkt statt, wo sich 

ca. 500 Sozialdemokraten eingefunden 

hatten, um den Festrednern Gehör zu 

schenken. In den Ansprachen sparte man 

nicht mit Kritik an der türkis-blauen Re‐

gierung. Generell tituliert sich diese ja als 

„Sprachrohr des Volkes“, man „schützt was 

man liebt“, ist „heimatverbunden“ und 

„beeindruckt“ durch extravagante Wahl‐

sprüche, die sich immer „sooo schön rei‐

men“. So wirklich beeindruckend ist aber 

nur, wie Stück für Stück der Sozialabbau 

von statten geht und „Rechts“ wieder sa‐

lonfähig gemacht wird. Hauptsache man 

�ndet einen Schuldigen unter den 

Schwächsten und spaltet die Bevölke‐

rung – da erblasst sogar mancher Atom‐

physiker vor Neid.

Glücklicherweise erblasste die SPÖ-Des‐

selbrunn nicht am 1.Mai und zeigte auch 

Flagge bei der Bezirksfeier. Parteiobmann 

Manuel Kreuzer erhielt die große Ehre für 

die „Junge Generation“ gut gewählte 

Worte an die Teilnehmer der Feier zu rich‐

ten. Viele Ehrengäste fanden sich in 

Frankenmarkt wieder, darunter der wie‐

dergewählte AK-Präsident und Festredner 

Johann Kalliauer, Bezirkspartei-Vorsitzen‐

der Bgm. Peter Groiß (der bei seiner Rede 

zahlreiche Lacher auf seiner Seite hatte), 

die Abgeordneten Doris Margreiter und 

Hermann Krenn. 

Gemeinsam marschierten diese mit den 

Abordnungen der Sozialistischen Jugend, 

der  Jungen Generation, der Sozialdemo‐

kratischen Gewerkschaften, des Pensio‐

nistenverbandes, der Kinderfreunde und 

der Roten Falken vom Schloss Stauff zum 

Gasthof Kogler in Frankenmarkt. 

Für uns als SPÖ-Desselbrunn ist es immer 

wichtig, dass man sich für das einsetzt, für 

das man steht und wir möchten jeden er‐

mutigen, dies auch zu tun. Die lange Ge‐

schichte des Feiertages „1.Mai“ zeigt uns, 

dass man nichts geschenkt bekommt. Be‐

reits am 1. Mai 1856 fanden die ersten 

Massendemonstrationen der Arbeiter‐

schaft in Australien statt, 1890 dann sogar 

weltweit und bereits 1907 war die Ar‐

beitsruhe am 1. Mai bereits in 2/3 der Ar‐

beitsverträge festgeschrieben. Ein Umbau 

�ndet nicht auf einen Schlag statt! Nein! 

Der stete Tropfen höhlt den Stein und wir 

müssen darauf Acht geben, nicht der 

Stein zu sein, sondern der Tropfen!

Ein Hoch dem 1. Mai
Der 1. Mai ist für Groß und Klein ein Tag zum Feiern. Gelebte Traditionen wie etwa das Aufstellen des Mai‐
baums, das Maibaumkraxeln oder das Stehlen des Maibaumtaferls sind fest in der Seele der Österreicher 
verankert. Es ist der „Tag der Arbeit“ und das, obwohl es ein Feiertag ist. Tradition hat Geschichte und an 
Geschichten will erinnert werden. Einstehen für die Rechte der ArbeitnehmerInnen!
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Nach dem ausgiebigen Frühschoppen, 

der von unseren Freunden der Franken‐

markter SPÖ perfekt organisiert war, ging 

es mit dem Bus der Firma Möseneder zum 

mittlerweile schon traditionellen Halbta‐

gesaus�ug.

Über Seewalchen, wo wir noch zwei Mit‐

fahrerinnen aufsammelten, ging die Fahrt 

nach St. Gilgen zum Wolfgangsee. Dort 

angekommen, wartete schon das Aus‐

�ugsschiff auf uns. 

Der Wolfgangsee ist einer der schönsten 

Seen im Herzen Europas. Umrahmt von 

einer (fast schon) malerischen Bergwelt 

und den drei Orten St. Gilgen, Strobl und 

St. Wolfgang bietet die Umgebung ein 

umfangreiches Angebot für Touristen 

und Naturliebhaber. Wandern, Radfahren, 

Schwimmen und das Einatmen der fri‐

schen Brise auf dem Aus�ugsschiff lassen 

so manch stressigen Alltag ver�iegen. Ei‐

ne Rundfahrt mit unserer "Zwölferhorn" 

zählte zu den unvergesslichen Erlebnis‐

sen in der freien Natur des Salzkammer‐

gutes. Entspannt ließen wir uns ein paar 

interessante „Geschichten, Sagen und 

Mythen“ über den Wolfgangsee und die 

Umgebung erzählen, während wir die ge‐

mütliche Schifffahrt bis nach St. Wolfgang 

genossen.

In St. Wolfgang angekommen, durfte na‐

türlich ein kräftiger Schluck „Bohnensup‐

pe“ (=Kaffee) nicht fehlen, damit die 

Lebensgeister wieder entfacht wurden. 

Anschließend ging es bei der Rückfahrt 

über Bad Ischl zur Einkehr am Abend ins 

Gasthaus Mair in Sicking, das mittlerweile 

unser Stammlokal geworden ist. Gelebte 

Tradition, möchten wir schon fast sagen! 

Super Wetter, tolle Gesellschaft, beein‐

druckende Natur und anständige Haus‐

mannskost waren für diesen Tag 

bestimmt –  da konnten wir am Abend 

wirklich glücklich und zufrieden ins Bett 

fallen. 
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Emma Stone und Ryan Gosling präsentie‐

ren uns in „La La Land“ das Bild eines 

frisch verliebten Paares in einem Holly‐

wood in der Zeit von Fred Astaire und 

Ginger Rogers. Die Jungschauspieler zei‐

gen uns eine gemeinsame Beziehung, 

unterschiedliche Träume und die Opfer, 

die sie bringen, um diese Träume in die 

Tat umzusetzen. Auch sie suchen ihr ei‐

genes „La La Land“, und �nden es …?

Nun erwarten wir ein Happy End, alle fal‐

len sich in die Arme, jeder tanzt, lacht und 

singt – das Glück scheint perfekt und 

nichts sei unmöglich. Und doch scheitert 

am Ende des Films die Beziehung der bei‐

den, weil man seine individuellen Träume, 

sein „La La Land“ verfolgt. Es herrscht et‐

was gedrückte Stimmung und auch et‐

was Wehmut – vielleicht ist es nur mehr 

ein „La Land“. Offensichtlich wäre beides 

nicht zu vereinbar? Und was hat das nun 

wirklich mit Desselbrunn zu tun - mit uns 

BürgerInnen? 

Sehr viel! Denn auch ein jeder von uns 

hat Wünsche, Träume und Vorstellungen 

wie das Leben sein kann und es sich ent‐

wickeln soll. Auch wir sind auf der Suche 

nach unserem persönlichen „La La Land“, 

wir möchten gerne alles haben, die per‐

fekte Beziehung, den perfekten Job, das 

perfekte Haus, es klingt schon fast nach 

dem „amerikanischen Traum“. Aber brau‐

chen wir diesen „American Dream“ über‐

haupt? 

Fakt ist, dass wir in einer Zeit leben, wo 

wir uns glücklich schätzen können, dass 

es uns an gar nichts oder nur an sehr 

wenig mangelt. Manche würden sagen, 

dass es ein „Jammern auf hohem Ni‐

veau“ ist. Wir müssen nicht um unser 

Leben fürchten, wir müssen keinen 

Hunger oder Durst leiden und sollten 

auch keine Angst haben, aufgrund un‐

serer Religion oder Rasse verfolgt und 

diffamiert zu werden. „La La Land“? Mit 

Sicherheit!

Glück und Zufriedenheit sind nicht 

selbstverständlich und unsere individuel‐

le Vorstellung des eigenen „La La Land“ ist 

mit hoher Wahrscheinlichkeit von unter‐

schiedlichster Art und Weise. „Ich möchte 

eine Familie gründen, ein Haus mit Zaun 

und Hund!“ - „Ich würde gerne Astronaut 

werden!“ - „Ich möchte unbedingt ins 

Ausland gehen und für einen großen 

Konzern arbeiten!“ - „Ich möchte gerne 

nicht mehr unter Zeitungen schlafen 

müssen!“ - „Ich möchte als Flüchtling vor 

dem Krieg nicht mehr Angst um mein Le‐

ben haben!“…

Das Leben zeigt uns, dass wir unsere 

Träume verwirklichen können, wir sollten 

danach streben, dass wir unser persönli‐

ches „La La Land“ �nden. Mit der Unter‐

stützung von Familie, Freunden, 

Nachbarn und anderen Menschen, mit ei‐

nem gemeinsamen Miteinander kann es 

jedem gelingen. Natürlich heißt dies auch 

Zeit und Schweiß zu investieren und im‐

mer nach vorne zu sehen, offen für Neues 

zu sein, positiv in die Zukunft zu blicken 

und vor allem sich gegenseitig immer zu 

unterstützen. Denn dann gibt es auch ein 

Happy End. Wofür brauchen wir Filme, 

wenn das Leben die schönsten Geschich‐

ten schreiben kann. Wo? In „unserem La 

La Land“, in unserem Desselbrunn…

Dahoam in Desselbrunn - Unser "La La Land"

Das mehrfachprämierte Hollywood�lmmusical „La La Land“ aus dem Jahr 2016 katapultierte uns in eine „längst“ vergangene 

Zeit zurück. In dem Streifen geht es um das Verwirklichen von Träumen, es handelt von Narren, Beziehungen und 

Vergänglichkeit, aber vor allem vom persönlichen „La La Land“. Aber wieso sollten wir uns nun damit überhaupt beschäftigen 

und was hat das mit unserem Desselbrunn zu tun?

von Sabine Hoffmann & Gernot Maurerberger  (sabine100@gmx.at,  gernot.maurereberger@tmo.at)

Foto: Sylvia Schwed
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Aus dem Desselbrunner Ortsgeschehen

Narrisch guada Pfarrfasching
Nachdem das "frischangetraute" Prinzen‐

paar Alois und Aloisia den Gemeinde‐

schlüssel erhalten hatte, kamen die 

ortsansässigen Polizisten auch gleich or‐

dentlich zur Sache.

Beschwingt, lustig und mit viel Humor 

führten uns beide durch das närrische 

Treiben rund um Desselbrunn. Dabei gab 

es Lachsalven und Szenenapplaus für die 

besungene Schoas-Qualität, den Stamm‐

tisch, der die Frauenwirtschaft in der Ge‐

meinde betrachtete, den Banküberfall auf 

die Raika, den Staatsbesuch durch Kim 

Yong Un bzw. Donald Trump und das Lei‐

den eines werdenden Vaters während 

und nach der Schwangerschaft. Zum En‐

de wurde es durch den „Tanz der über‐

großen Hüte“ nochmals recht 

musikalisch, sodass dies auch die anwe‐

senden Narren zum Mitsingen animierte. 

Ein gelungener Faschingsabend, der sich 

den vollbesuchten Pfarrsaal mehr als ver‐

diente.

1. Preis bei Prima La Musika
Nachdem Peter Steinböck (12) im Vorjahr 

den ersten Platz mit dem Trompeten-En‐

semble  aus der Musikschule Stadl-Paura 

im Landesbewerb von Oberösterreich er‐

reicht hatte, konnte er auch heuer wieder 

mit seinen Soloauftritten überzeugen 

und erneut den ersten Platz einheimsen. 

Nach dem ausgezeichneten Erfolg beim 

Leistungsabzeichen in Bronze hat Peter 

somit die Chance, bei der Talentenförde‐

rung an der Trompete teilzunehmen. 

Man sieht - Übung macht den Meister! 

Wir gratulieren recht herzlich! 

Gemeinderatsklausur
Am 12. Februar 2019 lud der Gemeinderat 

zu einer Klausur über die Zukunftsthe‐

men der Gemeinde Desselbrunn ins 

Gasthaus Steyrermühl ein. 

Seitens der SPÖ-Fraktion nahmen Vbgm 

Dieter Gra�nger, SPÖ-Partei Obmann Ma‐

nuel Kreuzer, GV Josef Loitelsberger, GR 

Roland Messics, GR Walter Kreuzer, GR 

Franz Pichler, GR Manfred Strasser und 

GRin Karin Eder teil. 

Durch die  Klausur führte GRin Margareta 

Hüthmair. Wir sammelten viele Ideen und 

Verbesserungsvorschläge, bei denen 

übergreifende Überlegungen angestellt 

wurden und wir das Parteidenken außen 

vor ließen. Sämtliche TeilnehmerInnen 

konnten sich in einer lockeren Atmo-

sphäre einbringen und kundtun, wie sich 

die Zukunft unseres wunderschönen 

Desselbrunn gestalten ließe.

Das Resultat daraus war, dass eine gross‐

räumige Umfahrung von Desselbrunn mit 

Abstand die meisten Befürworter fand 

und das Thema Ortsplanung/-gestaltung 

als Gesamtprojekt gesehen werden muss. 

Natürlich durfte in der Reihung der wich‐

tigsten Themen auch das Rad- und Geh‐

wegkonzept nicht fehlen.

Steinböck Peter bei der Ehrung im Brucknerhaus mit LH 
Mag. Thomas Stelzer und Dir. Karl Geroldinger

Straßensperre B135 aufge‐
hoben

Nachdem die Familien der angrenzenden 

Grundstücke dankenswerterweise ihre 

Zäune zurückgeschnitten bzw. zurück-

gebaut haben und die Fertigungsanzeige 

in der BH Vöcklabruck eingetroffen ist, 

war es am Donnerstag, dem 09.05.2019 

wieder soweit: 

Die Gemeindestraße zwischen Windern 

und Roith (Richtung Traunwang/Fallholz) 

wurde für den Verkehr wieder geöffnet. 

Somit ist in diesem Bereich die Ver-

kehrssicherheit wieder gewährleistet 

und die Kreuzung für ihre Bestimmung 

freigegeben. 

Franz Pichler, Manfred Strasser, Karin Eder, Josef Loitelsberger, Alois Hufnagel und Roland Messics beim EU-Wahl-
kampfabschluss in Bad Ischl.               VVEERRAANNTTWWOORRTTUUNNGG  ssttaatttt  CCHHAAOOSS!!
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Maibaum aufstellen!
Für viele ÖsterreicherInnen ist der 1.Mai 

nicht nur ein freier Arbeitstag, sondern 

auch ein Tag, an dem Traditionen wie‐

der gelebt werden. Natürlich darf dazu 

das alljährliche Maibaumaufstellen in 

den jeweiligen Gemeinden nicht fehlen! 

So hieß es auch am 30.04.2019 wieder 

„Stöts auf in Bam!“ in Desselbrunn am 

Ortsplatz. 

Zuerst möchten wir uns bei den ganzen 

Freiwilligen bedanken:  Ohne euch, liebe 

Mitmenschen, wäre das einfach nicht 

möglich! Sei es das „Baum aufputzen“ 

durch Jung und Alt, das zur Verfügung 

stellen von gratis Getränken und Kuchen 

von den SportlerInnen aus dem Turnver‐

ein, die musikalische Untermalung sei‐

tens einer Abordnung der Musikkapelle 

und natürlich das zu Verfügung stellen 

der Garage von Johann Pamminger und 

seinem Sohnemann Hansi bzw. des 

Baumtransportes mit dem Traktor. Viele 

Hände und Helfer zogen hier an einem 

Strang!

Aufsteller dieses Jahr war der DSG Turn‐

verein Desselbrunn mit Alt-Obmann Hel‐

mut Hille als Moar (=Anschaffer).  Das 

Wetter hätte dem Moar & Co fast einen 

Strich durch die Rechnung gemacht, da 

es am Vormittag für die geplante Aufstel‐

lung nicht sehr gut aussah - Wind und 

Regenschauer ließen uns wanken! Zum 

Glück haben sich dann noch rechtzeitig 

Sonnenfenster aufgetan und das Aufstel‐

len ging zügig vonstatten. Nicht vernach‐

lässigen durfte man das leibliche Wohl. 

Dafür lud man zur kleinen Jause „in der 

Grube“ am Schießplatz in Viecht ein – 

„Aktion scharf“ sozusagen. Gemütlich war 

natürlich noch der Ausklang des Tages im 

lustigen Kreis der Teilnehmer dieses Mai‐

baumaufstellens 2019. 
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Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach 
Hellbrunn
Los ging es mit einer Fahrt zum Weih‐

nachtsmarkt nach „Hellbrunn“. Der Bus 

der Firma Möseneder war wieder bis auf 

den letzten Platz gefüllt und so starte‐

ten wir mit 52 Pensionisten am 12. De‐

zember nach Salzburg, um den Weih- 

nachtsmarkt bei Schloss Hellbrunn zu be‐

suchen. Generell ist der Hellbrunner 

-Weihnachtsmarkt schon etwas Besonde‐

res, allerdings vermochte dieser in der 

Abenddämmerung seinen wahren Zau‐

ber zu entfalten. Bei leichtem Schneefall 

und herrlich dekoriertem Marktplatz fühl‐

ten wir uns ein wenig in die Vergangen‐

heit zurückversetzt, als man selbst als 

Kind das erste Mal vor dem glitzernden 

Christbaum stand und es einem den 

Atem verschlug. Wie im Flug verging der 

Abend und so gab unser Reiseleiter 

Franz Pichler das Versprechen ab, dass er 

auch für das kommende Jahr einen Weih‐

nachtsmarktbesuch organisieren würde.

Abschlusswanderungen 2018
Den „Jahresabschluss“ unserer Wande‐

rungen vollzogen wir dann am 18. De‐

zember in der Puchheimer Au bei der 

Basilika, wo 18 Mitglieder alte Pfade wie‐

der neu beschritten. Dabei ging es durch 

die Puchheimer Au  und über den wun‐

derschön angelegten Rundweg wieder ‐

zurück zur Basilika. Abschließend durfte 

eine gemütliche Einkehr in der Kondito‐

rei Heiml nicht fehlen. Dort waren wir uns 

einig, dass wir auch 2019 wieder die Wan‐

derschuhe schnüren würden.

Jahreshauptversammlung
Am 07. Februar fand unsere Jahres‐

hauptversammlung (JHV) im Gasthaus 

Mayr in Sicking statt. Obmann Herbert 

Schmid begrüßte neben den Ehrengäs‐

ten, Bezirksvorsitzende Gertraud Eisterer, 

Ehrenvorsitzenden Sozialrat Josef Gra�n‐

ger und Vize-Bürgermeister von Dessel‐

brunn Dieter Gra�nger, auch 94 

Mitglieder des PV Desselbrunn ganz 

herzlich. Nach dem Gedenken der ver‐

storbenen Mitglieder, Berichten des Ob‐

mannes und Entlastung des Kassiers Erich 

Diewald ehrten wir 20 Mitglieder für ihre 

Treue. Zum Abschluss der gelungenen 

Veranstaltung gab es noch einen traditio‐

nellen Schmaus: unser Obmann lud auf 

Herzhaftes ein – Ripperlessen!! Mahlzeit!

Neuer Sportreferent mit zwei 
Wanderungen zum Auftakt
Bei der JHV wurde Manfred Schöfbänker 

als neuer Sportreferent vorgestellt und 

für Februar organisierte er bereits zwei 

Aus�üge. Wie schon im Dezember ver‐

schlug es 23 Mitglieder am 14. Februar 

bei herrlichem Wetter wieder zur 

Puchenauer Au, um anschließend wieder 

im Café Heiml in Attnang einzukehren. 

„Die besseren Hälften“ überraschte unser 

Sportreferent an diesem Valentinstag mit 

jeweils einer Blume. Valentinstag gehört 

einfach den Damen! Die zweite Wander‐

ung fand am 27. Februar statt und führte 

20 Pensionisten nach Thomasroith zum 

„Grubengeistweg“. Dieser Weg erzählt die 

Geschichte der Kohle im geologischen 

Maßstab und bot somit viel Wissens-

wertes für uns. 

Wir möchten Manfred Schöfbänker auf 

diesem Wege viel Freude, Motivation 

und Gesundheit für seine neue Tätigkeit 

beim PV Desselbrunn wünschen.

Pensionistenverband
Keine Jahreszeit ist vor uns sicher! Pension aktiv erleben!

Seit unseren letzten Berichten hat sich mittlerweile das winterliche Schmelzwasser von den Gletschern gelöst und die Natur 

erwacht wieder zu neuem Leben. Und bevor wir im Frühjahr wieder Richtung Natur ziehen, schauen wir zurück auf die ver‐

gangenen Monate. Denn, wie immer, hat sich auch beim Pensionistenverband (PV) Desselbrunn wieder einiges getan!

Tolle Weihnachtsstimmung in Hellbrunn Voller Saal im Gasthaus Mair Manfred Schöfbänker mit Obmann Herbert Schmid

Ein Dankeschön an die Sub-Kassiererinnen durch Kassier Erich Diewald und Obmann Herbert Schmid
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Landesschitag vom OÖPV
Beim Landesskitag am 26. Februar am 

Feuerkogel nahmen vier Mann aus der 

Ortsgruppe teil. Josef Loitelsberger 

schnappte sich in der Klasse 1 männlich 

(1959 - 1963) den 2. Platz. 

Herzliche Gratulation!

Erster Aus�ug 2019
Zwei Ziele steckten wir uns am ersten 

Tagesaus�ug am 20. März, nämlich die 

VOEST in Linz und das Bauernmuseum in 

Ardagger. Die vormittagsfüllende Füh-

rung in der Linzer Stahlwelt gab uns viele 

Hintergrundinformationen rund um eines 

der Vorzeigeunternehmen in Österreich. 

Zu Hause auf 5 Kontinenten und vertre‐

ten in 50 Ländern durch 500 Standorte 

gibt man 51.600 Mitarbeitern die Mög‐

lichkeit, sich zu verwirklichen. Nach der 

Mittagsrast ging es dann direkt weiter 

nach Ardagger (Bezirk Amstetten) ins 

mostviertlerische Bauernmuseum Distel‐

berger. Der Mostpionier erhielt bereits 

viele Auszeichnungen und Empfehlun‐

gen für seine Produkte, u.a. den „Eden-

Award“ für nachhaltigen Tourismus oder 

auch die „Produktentwicklung des Jahres 

2016“ für seinen Süßwein „eis.birne“. Wer 

da nicht in Versuchung gerät! Revue 

passieren ließen wir den Aus�ug dann 

noch beim „Wirt in der Edt“ in Eberstalzell, 

bevor wir den restlichen Heimweg antra‐

ten.

...weitere Wanderungen...
Am 29. März brachen 15 Wandersleut mit 

unserem neuen Sportreferenten bei be‐

stem Frühlingswetter zum gemeinsamen 

Marschieren entlang der Alm auf. Von der 

Ortschaft Einsiedling ausgehend wander‐

ten wir zwei Stunden gut gelaunt und mit 

�ottem Schritt. Nach der ausgiebigen Be‐

wegung in der freien Natur schlossen wir 

den Tag bei einer Einkehr in Vorchdorf 

ab. 

Auch am 16. April ließ uns der Wettergott 

einmal mehr nicht im Stich. Bei herr-

lichem Wetter fand eine Wanderung 

durch Gmunden und seiner Traunauen 

statt. Mit von der Partie waren diesmal 22 

gut gelaunte Wanderer.

Theaterbesuch in Atzbach
27 Mitglieder des PV Desselbrunn be‐

suchten am Samstag, dem 13. April das 

Theater in Atzbach. Die Komödie „Ex‐

plosive Landwirtschaft“  wurde in drei Ak‐

ten von Ralf Kaspari aufgeführt und 

unterhielt uns prächtig. Da trainierten wir 

auf jeden Fall unsere Lachmuskeln!

Runder Geburtstag
Unser Obmann Herbert Schmid feiert 

seinen siebten runden Geburtstag. Am 

25. Juni ist es dann soweit! 

Wir gratulieren dir 

vorab zu deinem 

70er, 

lieber Herbert! 

Mögen es noch 

viele weitere wer‐

den!

Unseren Geburtstagskindern 
gratulieren wir herzlich!

Gerlinde Aigner  zum 60.

Margarete Radler zum 70.

Brunhilde Fellinger zum 70.

Herbert Schmid zum 70.

Franz Moser zum 75.

Johanna Hindenaus zum 80.

Horst Farina zum 80.

Adolf Zagerbauer zum 80.

Kurt Hamader zum 85.

Josef Litringer zum 85.

Herbert Stritzinger zum 85.  und

Angela Trappmair zum 92. Geburtstag

Pensionistenverband

Dritter von Links: Josef Loitelsberger bei der Sieger-
ehrung in Ebensee 

Reiseleiter Franz Pichler mit seinem wiedergefunden 
„Jimmy“ , mit dem er als Junge sehr gerne spielte

Gut gelaunte Wandersleut bei der Frühlingswanderung 
entlang der Alm

Die Teilnehmer der ersten Ausfahrt 2019 vor dem modernen VOEST-Gebäude in Linz
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Feuerwehr Desselbrunn

Ein Maibaum für Herbert Hafner
Unseren langjährigen, engagierten Zeug‐

wart Herbert Hafner beglückten wir heu‐

er zum 50. Geburtstag mit einem 

Maibaum. Unter dem Kommando von Jo‐

hannes Heidegger-Kastenhuber und mit 

musikalischer Begleitung war der Baum 

rasch aufgestellt und konnte der Familie 

Hafner übergeben werden. Nach der kräf‐

teraubenden Aktion versorgte uns Fami‐

lie Hafner mit Speis und Trank und wir 

feierten gemeinsam in den Mai.

Herzlichen Glückwunsch zu dieser be‐

sonderen Ehre an unseren Herbert und 

besten Dank für hervorragende Bewir‐

tung!

Florianifeier der Feuerwehren 
Am 05.05.2019 feierte auch die FF Dessel‐

brunn gemeinsam mit den anderen Feu‐

erwehren den „Heiligen Florian“. Auf 

Grund des schlechten Wetters wurde 

heuer auf die Aufstellung und den Ein‐

marsch in die Kirche verzichtet. Auch die 

anschließenden Ansprachen und Ehrun‐

gen nach dem, von der Musikkapelle 

Desselbrunn umrahmten, Festgottes‐

dienst fanden in der Kirche statt. Von Ab‐

schnittskommandant BR Hannes 

Niedermayr, Kommandant Johannes Hei‐

degger- Kastenhuber, Bgmin Ulrike Hille, 

Vbgm Dieter Gra�nger und Ernst Mair, so‐

wie GV Josef Loitelsberger wurden fol‐

gende Kameraden der Feuerwehr 

Desselbrunn ausgezeichnet:

• Franz Huemer mit der Florianimedaille 

(eine Auszeichnung, die Franz Huemer als 

erster Kamerad in der Gemeinde erhielt) 

• Herbert Hafner mit der Feuerwehr-Ver‐

dienstmedaille II. Stufe

• Julius Pamminger-Gruber

• Thomas Pamminger

• Hannes Altmann und 

• Manfred Meitzenitsch mit der Feuer‐

wehr-Verdienstmedaille III. Stufe.

Beim Florianiessen ließen wir die Feier 

gemeinsam mit unseren KameradInnen 

der anderen Feuerwehren im Gasthaus 

Mair in Sicking ausklingen.

Foto: FF Desselbrunn

Einladung zum „frühen 

Schoppen“

Am 16.06.2019 �ndet ab 10:30 Uhr 

unser Frühschoppen im Feuerwehrhaus 

statt, zu dem wir alle Desselbrunner-

Innen herzlich einladen!

Impressum: 
Verleger und Herausgeber der Gemeindezeitung „Desselbrunner Ortsgespräch“ ist die SPÖ-Ortsorganisation Desselbrunn, 
Fallholz 80; Redaktion: Traunwang 10; Fotos (wenn nicht anders angegeben): SPÖ Desselbrunn; Hersteller: Eigenvervielfältigung, 
Verlags- und Herstellungsort: 4693 Desselbrunn Grundlegende Richtung des Mediums: Sozialdemokratisch
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Am 06.04.2019 nahm die FF Windern ge‐

meinsam mit der FF Desselbrunn an der 

THL Abnahme teil. Bei diesem Abzeichen 

geht es darum, bei technischen Einsätzen 

bestens gerüstet zu sein. Dabei wird ein 

Verkehrsunfall angenommen und mit 

den einzelnen Trupps werden unter‐

schiedliche Aufgaben abgearbeitet. Ne‐

ben der Gerätekunde und den zu- 

sätzlichen Truppenaufgaben besteht die 

Hauptaufgabe darin, eine Personenret‐

tung aus dem Fahrzeug rasch durchzu‐

führen.

Mit folgender Mannstärke sind wir von 

der FF Windern in den verschiedenen 

Leistungsstufen erfolgreich angetreten:

• Bronze:  3 Kameraden

• Silber: 8 Kameraden

• Gold: 4 Kameraden

Die FF Windern gratuliert zu den 

bestandenen Abzeichen!

Sieben Kameraden der FF Windern haben 

an der Wasserdienstgrundausbildung 

(Grundlage für das Wasserdienstleis‐

tungsabzeichen) teilgenommen, welche 

von 03. bis 04.05.2019 an der Feuerwehr‐

schule in Linz stattgefunden hat. Lernin‐

halt an diesen Tagen war dabei der theo- 

retische und praktische Umgang mit der 

Zille (=�achbodiges Wasserfahrzeug).  

Beim praktischen Teil fuhren wir in Zwei‐

erteams mit der Zille auf der Donau und 

nach längerem Rudern �ussaufwärts 

querten wir das Gewässer. Alle Kamera‐

den haben den �nalen Test erfolgreich 

absolviert.

Die jährliche Florianifeier der drei Dessel‐

brunner Feuerwehren fand am Sonntag, 

05.05.2019 statt.

Aufgrund der schlechten Witterung ver‐

zichteten wir auf den traditionellen Ab‐

marsch vom Schulplatz und die drei 

Wehren der Gemeinde, darunter 39 Mann 

und 14 Jugendgruppenmitglieder der FF 

Windern, fanden sich gleich in der Pfarr‐

kirche ein. Anschließend führte P�ichtbe‐

reichskommandant HBI Christoph Fött- 

inger den Festakt  in der Pfarrkirche Des‐

selbrunn  und zeichnete die Kameraden 

Gnigler Erwin, Hochreiter Walter, Pam‐

minger Johann und Pöll Josef für ihre 

40jährige Mitgliedschaft bei der FF Win‐

dern aus.

Eine besondere Auszeichnung durfte 

Jugendfeuerwehrmitglied Erik Krenhu‐

ber entgegennehmen. Ihm wurde das 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in 

Gold überreicht. Die FF Windern gratu‐

liert herzlich zur bestandenen Prüfung!

Anschließend bedankte sich Bgmin HIlle 

mit ihren Vbgm Gra�nger und Mair sowie 

Gemeindevorstand Loitelsberger für die 

geleistete Arbeit und nach drei Strophen 

„Hoamatland“ beendeten wir die Feier.

Feuerwehr Windern

Foto: FF Windern

Trotz der wenigen Einsätze im Frühjahr 2019 ist immer viel los in der FF Windern. Den Tätigkeitsschwerpunkt legten wir auf 

eine vielseitige Ausbildung. Neben den Monatsübungen und zwei Großübungen (Sicking und Roitham) wurde das Technische 

Hilfeleistungsabzeichen absolviert und die Wasserdienstgrundausbildung in Linz an der Donau besucht. 

Foto: FF Windern

VORANKÜNDIGUNG:
Windern 2019 �ndet

 von 26. bis 28. Juli 2019 statt.

Weitere Informationen unter  

www.ff-windern.at bzw. auf Facebook: 

Feuerwehr Windern
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Vollversammlung FF Sicking
Bei der 93. Vollversammlung der FF 

Sicking im Gasthaus Mair konnte Kom‐

mandant HBI Alfred Mair zahlreiche Eh‐

rengäste begrüßen: Bgmin Ulrike Hille 

sowie die Vbgm Dieter Gra�nger und 

Ernst Mair, Gemeindevorstand Thomas ‐

Steininger, Abschnittsfeuerwehrkom‐

mandant BR Hannes Niedermayr und 

Abschnittsjugendbetreuer OAW Rudolf 

Spießberger.

Bei der Vollversammlung wurde hervor‐

gehoben, dass im vergangenen Jahr für 

Einsätze, Übungen, Schulungen, Veran‐

staltungen, Ausrückungen und sonstige 

Tätigkeiten wieder mehr als 5.000 ehren‐

amtliche Stunden für den Feuerwehr‐

dienst erbracht worden waren. 

Der Mitgliederstand beträgt derzeit 49 

Aktive, 9 Reserve, 7 Jugend und 1 Einsatz‐

berechtigter.

Neben der Angelobung von FM Josef 

Schiller in den Aktivstand  wurde auch 

Lena Umgeher als Jugendfeuerwehrmit‐

glied angelobt. Befördert wurden zum 

OLM Johann Denkmair und zum OFM Ja‐

kob Grä�nger.

Das Feuerwehrjugend-Leistungsabzei‐

chen (kurz: FJLA) in Bronze wurde an Lu‐

kas Streßler, das FJLA in Silber an Stefan 

Mair und das FJLA in Gold an Johannes 

Grä�nger übergeben.

Das Feuerwehrleistungsabzeichen 

(kurz: FLA) in Bronze wurde an Jakob Grä‐

�nger, das FLA in Silber an Sara Kölblin‐

ger überreicht. Beim Wissenstest wurde 

von Valentin Kölblinger, Lisa Mair, Lukas 

Seiringer und Lukas Streßler Bronze er‐

rungen. 

Die FF Sicking gratuliert allen Beförderten 

und Ausgezeichneten!

Großbrandübung mit Personen‐
rettung
Die FF Sicking lud am Freitag, 26.04.2019 

zu einer gemeinsamen Frühjahrsübung 

mit den Nachbar-Feuerwehren von Au‐

rachkirchen, Desselbrunn und Windern. 

Übungsszenario war dabei ein in Flam‐

men geratener Holzstoß, der bei Bauar‐

beiten zu einem Neubau im Bereich der 

Holzinger Gründe in Sicking entstanden 

ist. Die Alarmierung der Feuerwehren er‐

folgte über das Bezirksfeuerwehrkom‐

mando und die Wehren rückten zum 

Brandobjekt aus. Nach einer ersten La‐

geerkundung stellte man fest, dass das 

Feuer bereits auf den naheliegenden 

Waldabhang übergegriffen hatte und vier 

Kinder, die dort gespielt hatten, einge‐

schlossen und verletzt waren.

Unter der Einsatzleitung von HBI Alfred 

Mair wurde, zuerst der Holzstoß gelöscht 

und eine Versorgungsleitung mittels drei 

Pumpen von der Aurach bis zum Brand-

objekt erstellt. Die vier Kinder, die im Wald 

eingeschlossen waren, wurden vom 

Atemschutztrupp der Feuerwehren Des‐

selbrunn und Windern mittels Bergetrage 

und Seil aus dem unwegsamen Gelände 

gerettet. Hier wurde eine zusätzliche 

Löschwasserleitung durch die Feuerwehr 

Aurachkirchen von der Aurach gelegt, um 

den Waldbrand auch von unten bekämp‐

fen zu können.

Nach ca. 1,5 Std. konnte "Brand aus" 

gegeben, sowie die Rettung der vier Kin‐

der bestätigt werden. Insgesamt 73 Ka‐

meradInnen der Feuerwehren mit 10 

Fahrzeugen konnten bei dieser Groß-

übung wieder wertvolle Erfahrungen für 

den Ernstfall sammeln. Vor allem die Be‐

kämpfung von größeren Bränden wie 

beispielsweise der einer Wald�äche und 

die Rettung von Personen in unwegsa‐

mem, steilen Hängen standen dabei im 

Vordergrund. 

Im Anschluss lud die FF Sicking zur ge‐

meinsamen Jause und Nachbespre-

chung der Übung ins Feuerwehrhaus.

Feuerwehr Sicking

Foto: FF Sicking

Foto: FF Sicking Foto: FF Sicking Foto: FF Sicking

Foto: FF Sicking
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Florianifeier in der Gemeinde
Am Sonntag, 05.05.2019 trotzten 51 Ka‐

meradInnen der Feuerwehr Sicking ei‐

nem späten Wintereinbruch, um 

gemeinsam ihrem Schutzpatron, dem 

„Heiligen Florian“, zu gedenken.

Nach dem Gottesdienst in der Pfarrkirche 

Desselbrunn durch Pastoralassistentin 

Margarete Gschwandtner wurde die Feier 

in der Kirche abgehalten.

Bewegt durch einen aktuellen Anlassfall 

während der Ausbildung zum Wasser-

wehrdienst, betonte P�ichtbereichs-

kommandant HBI Christoph Föttinger 

einmal mehr die Wichtigkeit der 

Sicherheit im Feuerwehrdienst. Auch die 

anwesenden Ehrengäste BR Hannes Nie‐

dermayr und Bgmin Ulrike Hille griffen 

dieses essentielle Thema auf und beton‐

ten dessen Priorität. Sie würdigten den 

unermüdlichen Einsatz der Feuerwehren 

und bedankten sich bei den Kamerad-

Innen. Der Ausklang  der Feier fand im 

Gasthaus Mair in Sicking statt.

Der Ausklang der Florianifeier fand diese 

statt.

Feuerwehr Sicking

Foto: FF Sicking

Es wird wieder gefeiert – 
Ankündigung Sickinger 

AU-FEST
2019 starten wir wieder mit voller 

Motivation in die nächste Feier-Runde! 

Das Sickinger AU-FEST öffnet seine 

Pforten für eine unvergessliche 

Partynacht und einen gemütlich-

lustigen Frühschoppen.  Wir sehen uns 

am 29. und 30. Juni 2019 zum Feiern 

für den guten Zweck!

Zahlreiche Highlights haben wir auch 

heuer wieder in petto: 

Neben einem erweiterten DJ-Zelt mit 

drei Top-DJ‘s wird auch die bekannte 

Band Keep Cool auftreten. Am Sonntag 

wird im Zuge des Frühschoppens ein 

Puch-Zweirad-Treffen statt�nden, das 

mit Programmpunkten wie einer 

Rundfahrt, Prämierungen und den 

„Trattnachtalern“ aufhorchen lässt.
Foto: FF Sicking
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Die Lösung zu diesem Rätsel �ndest du auf der Homepage www.spoe.desselbrunn.at

(Lösung ab 01.06.2019 - 12:00h - ONLINE)

Für schlaue Köpfe
Was kommt einmal in der Minute, zweimal im Moment, aber nie in tausend Jahren vor?

Unsere Kinder-Rätselkiste
Finde 8 Unterschiede zwischen den Enten-Bildern!

Lösung: Das M

Lösung: Die Ziege

Quelle: www.kinder-malvorlagen.com

Wie bin ich doch so eigner Art: Ich bin eine Frau und hab einen Bart; hab weißes Haar, so jung ich bin. In meinem Kopf ist wenig 

drin. Doch auf dem Kopf ist desto mehr, das dienet mir zu Schutz und Wehr. Und machst du mich zur Gärtnerin, bleibt wenig Kohl 

im Garten drin. Und schlägst du mich, so hüte dich! Ich wehre mich und stoße dich.
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Den Frühling einläuten...
Am 30.03.2019 fand das Frühlingskonzert 

der Musikkapelle im Turnsaal der Volks‐

schule statt. Die Musikkapelle konnte un‐

ter der Leitung von Daniel Kröchshamer 

wieder ein abwechslungsreiches Pro‐

gramm bieten. Den Auftakt dazu machte 

unser Jugendorchester, das sein Können 

bravourös unter Beweis stellte.

Neben traditioneller Blasmusik fanden 

bei diesem Konzert auch moderne Werke 

ihren Platz im Programm. Bei Stücken wie 

„Vergnügungszug“, „Attila“ oder „God save 

the Queen“ konnten die Konzertbesucher 

besonderen Klängen lauschen. 

Ausgezeichnete Leistungen und 
Ehrungen
Im Rahmen der Jahreshauptversamm‐

lung im Jänner bzw. des Frühlingskon‐

zerts wurden Steffi Baumann-Baldinger 

(Klarinette), Samuel Hauser (Trompete), 

Marie Matschinger (Quer�öte) und Peter 

Steinböck (Trompete) mit dem Jungmusi‐

kerleistungsabzeichen in Bronze ausge‐

zeichnet. 

Weiters wurden folgende Musiker für ihre 

langjährige aktive Mitgliedschaft geehrt: 

• Susanne Hille (Verdienstmedaille in 

  Bronze)

• Renate Kröchshamer

• Christoph Resch

• Florian Resch (Verdienstmedaille in 

  Silber) und 

• Rudolf Kastenhuber (Verdienstkreuz in 

  Gold). 

Wir gratulieren herzlich!

Der holde Mai
Auch heuer begleitete die Kapelle das 

Maibaumaufstellen am Dorfplatz musika‐

lisch und war am 1. Mai wieder in ganz 

Desselbrunn unterwegs, um den Mai mit 

einem Ständchen bei jedem Haus zu be‐

grüßen. 

An dieser Stelle möchte sich die Musik‐

kapelle ganz herzlich für die Spenden 

und die Verköstigung an diesem an‐

strengenden, aber auch vergnüglichen 

Tag bedanken!

Musikkapelle Desselbrunn

Unsere nächsten "Einsätze"

25.05.2019 - 19:00 Uhr: 
Märchenhaftes Frühlingskonzert der 

Block�ötenkinder im Pfarrheim

15.06.2019 - ca. 16:45 Uhr:
Marschwertung Bezirk Vöcklabruck in 

Zipf

03.08.2019 - 14:00-18:00 Uhr
Kinderferienprogramm der Musikkapelle

Foto: Musikkapelle Desselbrunn

Foto: Musikkapelle Desselbrunn

Foto: Musikkapelle Desselbrunn

Foto: Musikkapelle Desselbrunn
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Bäuerinnen und Landfrauen

OPEN AIR KINO
 am Freitag, 06. September 2019 

     

Anlässlich 15 Jahre "Gesunde Gemeinde Desselbrunn"

starten wir 

ab 20:00 Uhr  

den Film 

"Monsieur Claude und seine Töchter"

auf dem Schulplatz der  Volksschule Desselbrunn

Eintritt frei
Helga Hochreiter - 0650/5011360

Gesunde Gemeinde

Kartoffel-Spargel-Au�auf

Zutaten: 
500g Kartoffeln, 

500g grüner Spargel, 

200g Schinken in Scheiben, 

3 Eier, 

1 Becher Obers

Salz, Pfeffer, Kräuter

Zubereitung:
Eine Au�aufform befetten. Die Kartoffeln schälen, in 5 mm dicke 

Scheiben schneiden und dachziegelartig in die Form schlichten. 

Den Spargel am unteren Ende schälen und immer 2-3 Stangen 

mit Schinken umwickeln. Diese Packerl auf die Kartoffel-

scheiben legen. Für den Überguss die Eier mit Sahne verquirlen, 

gut würzen und über den Spargel gießen. Bei 200°C ca. 40 min. 

im Rohr backen. Man kann auch noch geriebenen Käse darüber 

geben.              

Gutes Gelingen!

Am 11.06.2019 �ndet wieder der Pferdemarkt in 

Schwanenstadt statt. Wir Bäuerinnen werden mit einem 

Stand vertreten sein und Mehlspeisen, Kartoffelchips und 

Jausenbrote anbieten. Wir würden uns freuen, wenn ihr bei 

uns am Stand vorbeischaut!

Bild: Kartoffel-Spargel-Au�auf

Quelle: https://www.chilirosen.de/wp-content/uploads/2018/05/
spargelau�auf-1.jpg
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Stehend v. links: Vbgm Ernst Mair, GV Josef Loitelsberger, Manfred Buchner, Pensionistenverband-Obmann Herbert Schmid, Alfred 

Köbrunner, Seniorenbund-Obmann Anton Stiegler, GV  Thomas Steininger, Vbgm Dieter Gra�nger.

Sitzend v. links: Helmut Seiringer, Franz Hüthmair, Johanna Hindenaus, BGMin Ulrike Hille, Kurt Hamader.

 
 

91 Jahre
     Hüthmair Franz            

85 Jahre
Hamader Kurt
Litringer Josef

  

 

80 Jahre
Hindenaus Johanna

Kaltenbrunner Angela
Seiringer Helmut

75 Jahre
Kastenhuber Hildegard

Enichlmayr Alfons
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Kinderferienprogramm der SPÖ Desselbrunn

Fischen am Teich in 
Anzental mit Knacker 

grillen 
Ab 6 Jahre (unter 6 Jahre mit Begleitperson)

Termin: 08.08.2019
Abfahrt: 9:00 Uhr am Dorfplatz

Rückkehr: ca. 16:30 Uhr

Kosten: € 8,--

Mitzubringen: Angelrute (falls vorhanden)

Auf Grund der großen Nachfrage fahren wir auch heuer wieder zum Fischen am Teich in Anzental. 
Die Betreuung erfolgt wieder durch Pro��scher. Anmeldung beim Gemeindeamt Desselbrunn 
unter Tel. 3713

FFüürr  ddiiee  DDuurrcchhffüühhrruunngg  zzuussttäännddiigg::  SSPPÖÖ  DDeesssseellbbrruunnnn
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